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Vorwort

Hallihallo zäme!!! 

Schon wieder ist ein neues Hulahopp da! Und wow, in 
letzter Zeit ist sehr viel gelaufen! Gemeinsam haben wir 
viele coole Nachmittage, lustige Aktionen und unvergess-
liche Momente erlebt, an die wir sicher noch lange zurück-
denken werden. 

Schon bald findet das SoLa 2026 statt!! Wir freuen uns mit 
euch viele schöne Erinnerungen im Lager zu sammeln. 
Also meldet euch doch an, ihr habt immer noch Zeit;)
Wir wünschen euch viel Spass beim Lesen, Rätseln und 
Ausprobieren 

Liebs Grüessli 
üches Hullahop Team<3 
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Liebe Krümmels, liebe Leiterinnen, liebe Eltern und sonsti-
ge Hulahopp-LeserInnen

Der Sommer rückt näher und näher…für mich als Sommer-
liebhaberin natürlich eine wunderbare Zeit im Jahr. Aber 
jedes Jahr merke ich, dass der Sommer nebst seinem all-
gemein sehr angenehmen Charakter noch ein so ̀ gewisses-
Etwas` an sich hat, dass ihn so sehr ausmacht:  Nämlich 
steht das Sommerlager vom Blauring wieder vor der Türe!
Ich glaube dieses spezielle    `gewisse Etwas-Feeling` be-
gleitet mich schon lange…nämlich 
genau seit 24 Jahren: Da stand für 
mich mein erstes Sommerlager be-
vor! 

Herrrjemine sieht nur, wie die kleine 
Capri da ausgesehen hat!!! (eigent-
lich etwa genau gleich wie jetzt, ab-
gesehen von den paar grauen Haa-
ren und einem neuen Stohhut. 😉 
hihi.)

					          

Präses-blablabla

Capri im SoLa 02 in 
Lodrino
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Ich kann mich noch genau an den Morgen der Anreise in 
mein erstes Blabu-Lager erinnern: Ich wachte auf und war 
ziemlich nervös. Es duftete wunderbar nach frischen Bröt-
chen, die mein Mami gebacken hat, um mir ein Sandwich 
zu machen für den Lunch. Und da gäbe es noch hundert 
weitere Sachen zu erzählen, jedenfalls reiste ich mit dem 
Blabu nach Lodrino (TI) unter dem Motto: `Judihui-de 
Wald esch grüen`

Es waren zwei Wochen, in denen ich sehr viel lachen und 
lernen durfte, viele verschiedene Emotionen durchlebte 
und wie geplant einfach nur mächtig stolz wieder heim-
kam. Somit freue ich mich auch bereits jetzt auf das SoLa 
2026 und besonders auf das so spezielle `gewisse-Etwas-
Feeling`. 
In voller Vorfreude: eure Präses Capri
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Blauring Playlist

She Got Me – Luca Hänni
Party Animal – Charly Black, Luis Fonsi

Sofia – Álvaro Soler
Limbo – Daddy Yankee

Macarena (Bayside Boys Remix) – Los del Río
La Bomba – King Africa

Who Let the Dogs Out – Baha Men
Infinity 2008 – Guru Josh Project

Starships – Nicki Minaj
The Ketchup Song (Aserejé) – Las Ketchup

Waka Waka (This Time for Africa) – Shakira (feat. Fresh-
lyground)

Holiday – DJ Antoine & Akon
Get Busy – Sean Paul

Cotton Eye Joe – Rednex
Kids – MGMT

Mambo No. 5 (A Little Bit of...) – Lou Bega
Wannabe – Spice Girls

Balada (Tchê Tcherere Tchê Tchê) – Gusttavo Lima
Ievan Polkka – Loituma

Höre jetzt auf Spotify rein!
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Skitag

Am 28. Februar fand gemeinsam mit der Jungwacht der 
Skitag statt. Früh am Morgen machten wir uns voller Vor-
freude auf den Weg nach Melchsee-Frutt, wo uns traum-
haftes Wetter und bestens präparierte Pisten erwarteten. 
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Bedin-
gungen durften wir einen tollen Tag im Schnee verbringen. 
In unserer Blauring- und Jungwachtgruppen erkundeten 
wir das Skigebiet, fuhren zahlreiche Pisten hinunter und 
genossen immer wieder die schöne Aussicht in den Ber-
gen. Am Ende waren zwar alle etwas müde, aber gleichzei-
tig auch glücklich über den gelungenen und erlebnisrei-
chen Tag.

Rückblicke
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Blabu-Brunch

Am 22. März fand unser Blabu-Brunch statt. Zahlreiche Ein-
wohnerinnen und Einwohner von Buttisholz besuchten den 
Anlass und verbrachten gemeinsam einen gemütlichen 
Morgen bei einem feinen Frühstück. Das vielfältige Buffet 
bot für alle etwas Passendes – von frischem Brot und Zopf 
über verschiedene Aufstriche bis hin zu Müesli und weite-
ren leckeren Frühstücksangeboten. Während des Brunchs 
entstanden viele schöne Gespräche, und die Besucherin-
nen und Besucher konnten die gemeinsame Zeit in vollen 
Zügen geniessen. Es war besonders schön zu sehen, wie 
viele Leute den Weg zu unserem Anlass fanden und ge-
meinsam einige gemütliche Stunden verbrachten. Am 
Nachmittag wurden noch Kaffee und Kuchen angeboten. 
Der Blabu-Brunch war ein schöner Anlass mit toller Stim-
mung, feinem Essen und vielen schönen Begegnungen.
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Osterscharanlass

Am 4. April fand der Osterscharanlass gemeinsam mit der 
Jungwacht auf dem Schulhausareal statt. Dort verbrachten 
wir einen abwechslungsreichen und spannenden Nachmittag 
zusammen. Gemeinsam durften wir ein spannendes Dealer-
Game spielen, bei dem Teamgeist, Geschicklichkeit und et-
was Taktik gefragt war. Das Ziel des Spiels war es, möglichst 
viele verschiedene Zutaten zu erspielen und zu sammeln, die 
man am Ende für das Dekorieren eines Kuchens verwenden 
konnte. Während des Spiels mussten die Gruppen verschie-
dene Aufgaben lösen und zusammenarbeiten, um an die be-
gehrten Zutaten zu gelangen. Nachdem alle Zutaten gesam-
melt waren, konnten die Gruppen ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen und ihre Kuchen fantasievoll dekorieren. Dabei ent-
standen viele bunte und originelle Kunstwerke.
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Zutaten
110 g	Butter, weich
175 g	Zucker
1/4 Päckchen Vanillezucker
1/4 TL Salz
1 Ei
150 g	dunkle Schokolade, gehackt
160 g	Mehl
1 Msp. Backpulver

Zubereitung
1. Butter rühren, bis sich die Spitzchen bilden. Zucker, Vanil-
lezucker, Salz und Ei beigeben, rühren, bis die Masse hell ist. 
Schokolade darunterrühren. Mehl und Backpulver mischen, 
dazusieben, zu einem geschmeidigen Teig verrühren.
2. Mit 2 Teelöffeln knapp baumnussgrosse Teigkugeln auf die 
vorbereiteten Bleche legen. Mit kalt abgespülten Händen 
leicht flachdrücken, so dass sie 1 cm hoch werden, 15 Minuten 
kühl stellen.
3. Ofen auf 155°C Heissluft vorheizen (175°C Ober-/Unterhit-
ze).
4. In der Mitte des vorgeheizten Ofens 11-13 Minuten backen.

Cookies
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Rätsel
Lösung 1: Der Jongleur, Lösung 2: Das Trapez,  Lösung 3: Die Manege

1.Einfach
Ich jongliere mit vielen Bällen

und lasse nichts auf den Boden fallen.
Die Leute staunen, wenn sie mich 

sehen.
Wer bin ich?

2. Mittel
Ich habe keinen Motor und keine 

Räder,
doch im Zirkus fliege ich hin und her.

Hoch oben unter dem Zeltdach
zeigen alle Mut und Geschicklichkeit.

Was ist das?
Wer bin ich?

3. Etwas kniffliger
Tagsüber ist es leer und still,

am Abend wird es bunt und laut.
Dort treten Tiere, Clowns und Artistin-

nen auf.
Wie nennt man diesen besonderen 

Ort?
Wer bin ich?
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Special Guest
Luvi (Anina Künzli)

Was hat dich motiviert, Leiterin 
zu werden?
Ich durfte sieben wundervolle Jahre 
als Krümmel in der Blauringgruppe 
Jenojaa erleben – und genau diese 
schönen Erfahrungen wollte ich an 
meine eigenen Krümmels weiterge-
ben. Ausserdem wollte ich auf all die tollen Dinge wie Som-
merlager, coole Gruppenstunden, Schlangenbrot, Schoggi-
bananen,… nicht verzichten:)

Wie bist du damals zum Blauring gekommen?
Mein älterer Bruder war in der Jungwacht und hat immer 
begeistert von seinen Erlebnissen erzählt. Da war für mich 
schnell klar, dass ich auch in den Blauring möchte. Nach 
meiner Schnupper-Gruppenstunde im alten Pavillon – in-
klusive feinem Schoggi-Fondue – konnte ich es kaum er-
warten, dem Blauring beizutreten. 

Was sind dein schönstes Erlebnis als Blauringleiterin?
Es gibt unzählige schöne Erinnerungen. Besonders schön 
war es, die eigenen Krümmels seit der dritten Klasse auf-
wachsen zu sehen und gemeinsam viele unvergessliche 
Momente zu erleben, sei es beim «Theäterlen», beim Essen 
von grünen Spaghetti oder bei der zweitägigen Veloanrei-
se ins Appenzellerland.
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Was hast du durch den Blauring fürs Leben gelernt?
Sowohl als Krümmel als auch als Leiterin habe ich gelernt, 
was echter Zusammenhalt bedeutet. Man kann mit den 
richtigen Menschen immer eine tolle Zeit haben, egal, was 
man gerade macht, selbst bei einem doofen Ämtli im Lager. 

Welche Traditionen von damals gibt es heute noch?
Vor dem Essen im Lager möglichst laut «Marmelade, Kar-
melade, …. Hunger, Hunger, HUNGER!» zu singen.

Was durfte in einem Lager zu deiner Zeit auf keinen Fall 
fehlen?
Der «verkehrte Tag» war immer eines der absoluten Lager-
Highlights. Mit der Unterwäsche über den Kleidern herum-
zulaufen und am Morgen ein Znacht statt ein Zmorge zu 
essen, war einfach typisch Lager. Besonders genossen habe 
ich aber auch immer die Zeit am Lagerfeuer, mit schönen 
Liedern, Gitarrenklängen und natürlich einer feinen Schog-
gibanane zum Abschluss.

Was hast du besonders am Leiterinnenteam geschätzt?
Egal, was wir geplant oder gemacht haben, wir hatten zu-
sammen immer Spass und eine gute Zeit. Dabei sind unver-
gessliche Erinnerungen und Freundschaften fürs Leben 
entstanden.



14

Witze 
 

Ein Clown geht zum Schrottplatz und guckt in einen alten Spiegel 
und sagt: «So ein Bild hätte ich auch weggeworfen!» 

 

Was ist beim Floh gross und beim Elefanten klein? 

Das F. 

 

Was ist gross, dick, hat einen Rüssel und klingelt? 

Ein Telefant! 

 

Was macht ein Clown hinter der Wand? 

Keine Ahnung, ich habe keinen Röntgenblick! 

 

Was macht ein Dieb im Zirkus? 

Clown. 

 
Wie nennt man einen Clown ohne Witze? 
Ernst. 

 

Ein Zirkus brennt. Alle rennen raus und der 
Zirkusdirektor ruft: «Holt schnell die Feuerschlucker» 

 

Warum hat der Zauberer seine Hausaufgaben vergessen? 
Puff … weg waren sie. 
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Schritt für Schritt Anleitung fürs 
SoLa 2026

1. Lageranmeldung ausfüllen und bis am 14. Juni 2026 in den Träff 
Briefkasten legen
2. Aufs Lagerdossier warten
3. Lagerdossier durchlesen 
4. Fürs Lager packen
5. Koffer abgeben
6. Rucksack packen
7. Und los geht’s ins SoLa 2026!

 

 

 

Countdown zum Lagerstart 
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Vorstellung Lagerlei-
tung

Blauring Name: Kalia

Meine Hobbys:
Blauring, Wandern, Gitarre/Ukulele spielen
Leiterin der Blauringgruppe: 
Masaias
Wie viele Lager habe ich schon miterlebt: 
8
Was für ein Gepäckstück darf nie fehlen im Lager:
Gelber Regenponcho von der Landi
Wenn du ein Lageressen wärst, welches wärst du?
Schoggibananen
Wieso habe ich mich entschieden LaLei zu machen:
Um dem Blauring etwas zurückzugeben, wovon ich auch viele Jah-
re profitieren konnte/kann.
Auf das freue ich mich im Sommerlager 2026:
Auf viele unvergessliche Erlebnisse und den Kampftag.

Entweder- oder Fragen:
Frühsport  oder  Nachtgame 
Abwasch  oder  WC putzen 
Regenlager  oder  Hitzelager
Zelt  oder  Hauslager
Lagerfeuer  oder  Discoabend
Lageraktivität oder  Lagersport 
Wandern  oder  Wellnesstag
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Blauring Name: Fjiura

Meine Hobbys:
Chlättere, Bache, Blabu, kreativ sii, 
met Frönde dosse sii
Leiterin der Blauringgruppe: 
Masaias
Wie viele Lager habe ich schon miterlebt: 10
Was für ein Gepäckstück darf nie fehlen im Lager:
Stirnlampe, UNO, Landi Rägechleider
Wenn du ein Lageressen wärst, welches wärst du?
Spätzlipfanne
Wieso habe ich mich entschieden LaLei zu machen:
Mer lehrt ganz vöu förs Läbe dezue ond macht neui, tolli Erfahrige 
Auf das freue ich mich im Sommerlager 2026:
ganz vöu tolli Momänt, of spannendi Games ond natürlech of ganz 
vöu motivierti Krümmels;)

Entweder- oder Fragen:
Frühsport  oder  Nachtgame 
Abwasch  oder  WC putzen 
Regenlager  oder  Hitzelager
Zelt  oder  Hauslager
Lagerfeuer  oder  Discoabend
Lageraktivität oder  Lagersport 
Wandern  oder  Wellnesstag



18

Gruss & Kuss
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Ausblick
Ihr könnt euch jetzt schon auf folgende Termine freuen:

14. Juni 	 Lageranmeldeschluss

24. Juli	 Lebensmittelsammlung

25. Juli – 08. August	 Sommerlager
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